
Das sich in die Reihe der einfachen
Handwerkerhäuser an der unteren Speichergasse
einordnende Gebäude setzt mit seinen vier
Geschossen und der nahezu schmucklosen
Fassade einen unauffälligen Akzent in der
Gassenbebauung. Obwohl das Gebäude
zahlreichen Umbauten unterzogen worden ist,
besitzt es zu grossen Teilen erhaltene
Ausstattungsstücke des 19. Jahrhunderts. Zu den
Besonderheiten des Objekts gehört die Nische im
1945 erstmals komplett geöffneten Erdgeschoss. C.
S.

um 1840 Neubau
1901 Einrichtung Metzgerei (J. Glauser,

Baumeister, Bern)
1917 Einrichtung Bäckerei (F. Baumann)
1945 Schaufensteranlage, Haustür (Arel,

Werbekunst)
1972/73 Umbau 2./3.OG (K. Häberli, Architekt)
1979 Umbau (K. Häberli, Architekt, Bern)
1996 Sonnenstoren (P. Soppelsa, Bern)
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